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     Mistgabel fragt nach: Bleibt alles anders?
Nach 2020 und 2021 stellt sich vielen diese Frage. Das Motto dieser Mistgabel-Aus-
gabe (und der 119. Landesversammlung) stellt unseren Standpunkt als ELJ klar:  
Wir Lokalheld:innen sind bereit, endlich wieder durchzustarten und in den Flirt mit 
unserer Zukunft zu gehen. 

Das Mistgabel-Team hat Euch deshalb gefragt: 

Was willst Du noch in und mit der ELJ erreichen? 

Ausgabe 2/2021

Madleen Fratz, ELJ Stetten,  
KV Gunzenhausen

Madleen „Was ich mit bzw. in der ELJ 
erreichen möchte, ist hauptsächlich die 
Gemeinschaft, das Zusammenkommen 
der verschiedenen Altersgruppen zu hal-
ten und zu stärken. Dass die ELJ nicht 
ausstirbt und sich immer gerne getrof-
fen, gelacht und gefeiert wird. Natür-
lich sind dort auch gemeinsame Aktio-
nen wie die Altkleidersammlung, neue 
Unternehmungen und gemeinsame Aus-
flüge inbegriffen um sich, die Ortsgrup-
pe, aber auch die Gruppen des Kreisver-
bandes besser kennenzulernen.“ 

Thomas May, ELJ Windelsbach,  
KV Rothenburg

Thomas „Im Juli 2021 wurde ich im KV 
Rothenburg zum stellvertretenden Vor-
sitzenden gewählt. Die ELJ soll so eine 
tolle Jugendorganisation bleiben wie 
sie ist! Ich möchte 20 % mehr Mitglie-
der erreichen! Und die Zusammenarbeit 
zwischen Ortsgruppe und Kirche verbes-
sern. Unsere nächsten großen Aktionen 
sind der KV Fasching und das ELJ Fest.

Hosea Hannwacker, ELJ Oberaltertheim, 
KV Würzburg

Hosea „Ich will Erfahrungen mit Jünge-
ren teilen und zusammen mit anderen 
coole Aktionen umsetzen. Momentan 
bin ich ja schon Vorstand im KV Würz-
burg und in meiner Ortsgruppe der ELJ 
Oberaltertheim und damit bin ich ganz 
zufrieden. Ich habe durch die ELJ ge-
lernt Verantwortung zu übernehmen 
und auch größere Aktionen zu organisie-
ren. Ich bin durch die ELJ ein Stück weit 
erwachsener geworden.“

Matthias König, ELJ Oberhochstatt,  
KV Weißenburg

Matthias „Die Altkleidersammlung ist die 
nächste große Sache bei uns. Ein Klassiker 
ist für mich die Landesversammlung. Wün-
sche mir, dass man die wieder so durchfüh-
ren kann wie vor Corona. Die Orange Night 
war auch eine coole Aktion!“

Jonathan Hilpert, ELJ Dettenheim 
KV Weißenburg 

Jonathan „Die ELJ hat mich nicht nur 
näher an die Jugendlichen im Dorf ge-
bracht, sondern, v.a. durch gemeinnüt-
zige Veranstaltungen, auch besser in die 
Dorfgemeinschaft integriert. 

Zudem hab ich durch meine Position als 
Vorstand schnell gelernt, auch mal die 
„Stimme der Vernunft“ zu sein und mich 
dabei auch entgegen der Meinung der 
Gruppe durchzusetzen.“

DURCHSTARTER 
     – Lokalhelden auf Future-Flirt

Ines Götz, ELJ Wildenreuth-Krummennaab, 
KV Weiden

Ines „Die ELJ war der Einstieg ins Party-
leben. Ich habe in der Zeit viele gute 
Freunde und interessante Menschen 
kennen gelernt und eine richtig tolle Zeit 
erlebt. Die Landjugend hat mich nicht 
nur extrovertiert, sondern durch die Ar-
beit im Bezirksvorstand und in FiBP ver-
antwortungsbewusster und strukturierter 
gemacht. Ich wünsche mir weiter gute Zu-
sammenarbeit, spannende neue Aktionen, 
Projekte und Ideen mit lieben Menschen!“
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Aufgeladen: Landesebene, Arbeitskreise und ELAN

(mw) - Weit über 100.000 junge Menschen 
haben in der Evangelischen Landjugend 
eine tolle Zeit erlebt. Manche sagen, es 
war die beste Zeit ihres Lebens. Spaß, 
Engagement und Gemeinschaft zu geben, 
Freunde und ein Fundament fürs Leben zu 
finden ist die Mission der Evangelischen 
Landjugend seit 68 Jahren. Mit einer Ver-
änderung des Rechtsträgers soll nun der 
Verband für die Zukunft neu aufgestellt 
werden.

Worum geht es?

Auch wenn die Evangelische Landjugend 
von Ehrenamtlichen organisiert und ge-
tragen ist, braucht es im Hintergrund 
eine Organisation. Hauptberufliche in 
Pädagogik und Verwaltung halten den 
Ehrenamtlichen den Rücken frei. Sie 
stehen mit Rat und Tat zur Seite, or-
ganisieren Mitgliedswesen, verwalten 
Fördermittel, begleiten Ortsgruppen, 
Kreis- und Bezirksverbände, helfen bei 
Projekten, versichern, beraten und ken-
nen immer jemanden, der weiterhelfen 
kann. Diese Organisation zu finanzieren 
und mit diesen Geldern dann Mitarbei-
ter anzustellen ist Aufgabe des Rechts-
trägers. Rund 1 Mio. Euro ist dafür jedes 
Jahr nötig. 

Was ist ein Rechtsträger?

Zunächst müssen wir verstehen, was 
es heißt eine Rechtsperson zu sein. 
In Deutschland ist jeder Mensch eine 
Rechtsperson. Jeder einzelne Mensch 
hat das Recht, selbständig zu handeln, 
Verträge abzuschließen und vieles mehr. 
Schließen sich mehrere Menschen zu-
sammen die gemeinsam handeln wollen 
brauchen sie eine Rechtsform. Wenn sie 
einen eingetragenen Verein, eine Ak-
tiengesellschaft, eine Genossenschaft 
oder eine andere anerkannte Rechts-
form bilden, wird die Gruppe von Men-
schen zur eigenen Rechtsperson und 
kann selbständig handeln.

Bislang war die ELJ keine eigene Rechts-
person. Seit ihrer Gründung 1953 hatte 
sie das Recht selbständig zu handeln, 
auf den Verein der Evang. Bildungs-
zentren im ländlichen Raum in Bayern 
e. V. übertragen. Dieser Verein ist der 
Rechtsträger für die ELJ. 

Was ist das Problem?

Der Verein der Evang. Bildungszent-
ren im ländlichen Raum in Bayern e. V. 
betreibt auch der Bildungszentren in 
Pappenheim, Hesselberg und Bad Alex-
andersbad sowie einige andere Einrich-
tungen. Diese Struktur ist wirtschaft-
lich riskant geworden. Ob und wie die  
Bildungsarbeit der Häuser auf lange 
Sicht finanziert werden kann, ist un-
klar – vor allem in Zeiten von und nach  
Corona. Die ELJ dagegen steht auf  
gesunden Füßen. Der Vorteil: Als selb-
ständige Einrichtung wäre sie von Risi-
ken der Bildungszentren nicht betrof-
fen. Zu den Risiken gehört auch die 
gegenseitige Haftung im Fall einer Insol-
venz.

Was kann getan werden?

Die ELJ kann zunächst eine eigene 
Rechtsperson werden. Damit wird sie 
selbständig und unabhängig vom bisheri-
gen Rechtsträger. Die gegenseitige Haf-
tung entfällt. Die beste Rechtsform für 
die ELJ ist der eingetragene Verein. Viele 
Menschen können sich demokratisch be-
teiligen. Die Struktur von Ortsgruppen, 
Kreis- und Bezirksverbänden sowie der 
Landesebene bleibt erhalten. Die Lan-
desebene der ELJ würde zur Evange- 
lischen Landjugend in Bayern e. V.

Was würde sich durch die Selbständig-
keit verändern?

Im Gegensatz zum Landesverband än-
dert sich für die Ortsgruppen, Kreis- und 
Bezirksverbände nichts. Der Landesvor-

Ein neues Fundament für die Evangelische Landjugend
Mit neuer Rechtsform für mehr Sicherheit und Selbstständigkeit

stand wäre jedoch neben der bisherigen 
Arbeit auch für die Geschäftsführung 
und das Personal voll verantwortlich 
und haftbar.

Der Landesvorstand würde also ein 
Unternehmen mit rund 20 Mitarbei-
tenden und einer Million Euro Haus-
haltsvolumen verantworten? 

Genau. Um den Landesvorstand zu un-
terstützen und ihn attraktiv für junge 
Menschen zu halten, kann diese Ver-
antwortung für Personal und Geschäfts-
führung auf einen neuen Rechtsträger 
übertragen werden. 
Zur Idee der ELJ gehört, dass junge 
Menschen sich selbst organisieren – von 
der Ortsgruppe bis zum Landesvorstand. 
Das soll so bleiben. Auch der Landesvor-
stand soll aus jungen Leuten bestehen. 
Eine Organisation mit zwanzig Mitarbei-
tenden und einem Budget von einer Mil-
lion Euro zu betreiben, erfordert andere 
Interessen und Fähigkeiten im Manage-
ment und der Geschäftsführung.

Wie soll der neue Rechtsträger organi-
siert werden?

Die beste Rechtsform dafür ist die Ge-
nossenschaft. Sie ist demokratisch auf-
gebaut. Ihre Richtung kann von der ELJ 
vorgegeben werden. Operative Leitung 
und Verantwortung könnte ein eigener 
Vorstand übernehmen. Das Organisati-
onsmodell der Genossenschaft hat sich 
vielfach bewährt. Hier schließen sich 
Personen zusammen, die gemeinsam et-
was betreiben wollen – in unserem Fall 
die ELJ-Landesstelle und die Anstellung 
des hauptberuflichen Personals. Wer die 
ELJ unterstützen will, kann zusätzlich 
Kapital in die Genossenschaft investie-
ren. 

Wer sollen die Genossen sein?

Der ELJ Landesverband sowie die Kreis- 
und Bezirksverbände können zu Genos-
sen werden. Sie organisieren gemein-
sam den Betrieb und bestimmen die 
Richtung. Andere Geldgeber wirken als 
Investivgenossen mit. Sie erhalten in 
der Mitgliederversammlung ein geson-
dertes Stimmrecht.
Wie die Genossenschaft genau funktio-
niert, wer welche Rechte und Pflichten 
bekommt, regelt deren Satzung. Daran 
arbeitet gerade die ELJ AG Gründer. Du 
und jedes andere ELJ-Mitglied kannst 
mitmachen. Wir freuen uns über Unter-
stützung, wenn es darum geht an Sat-
zungen und Anträgen zu feilen, die Öf-
fentlichkeitsarbeit auszugestalten oder 
sich um die Finanzen zu kümmern.

Was ändert sich für die Leute in den 
Ortsgruppen, KVs und BVs? 

Jede Ebene bleibt weiterhin ein Teil der 
ELJ und entscheidet wie eh und je nach 
seiner Satzung. Sich selbst um seine An-
gelegenheiten zu kümmern, seine Ideen 
zu verwirklichen bleibt Kern der ELJ. 
NEU: Kreis- und Bezirksverbände kön-
nen Mitglied der Genossenschaft wer-
den und als Genossen deren Richtung 
bestimmen.

Wer leitet die Genossenschaft? 
Braucht es dafür nicht noch mehr Eh-
renamtliche?

Auch die Genossenschaft ist demokra-
tisch aufgebaut. Sie lebt vom Engage-
ment ihrer Mitglieder. Das ist bei jedem 
Rechtsträger der Fall. Es stimmt: Wir 
werden Ehrenamtliche finden, die sich 
engagieren. So können wir die Selbstän-
digkeit und Einzigartigkeit der ELJ er-
halten.

> Ich will noch mehr wissen! 

Videoserie: „Ein neuer Rechtsträger 
für die ELJ“

In den Videos erfährst du mehr über 
Rechtsträger und Genossenschaft.

https://www.elj.de/gruender-wir-
schaffen-einen-neuen-rechtstraeger/

> Und besser noch: Ich will mitbe-
stimmen!

Ja! Das ist gut! 
Für Fragen schreib einfach eine  
E-Mail an 
„gruender@elj.de“ Gründer mit ue“. 

Zum Mitmachen laden wir Dich gern 
in unser Team ein.
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Die 12 Typen des Landesvorstands   
… und wie die ELJ selbst dieses Klischee sprengt

Aufgeladen: Landesebene, Arbeitskreise und ELAN

(mw) - Die LaVo Wahl steht vor der Tür. 
„Bin ich dort richtig?“ fragst Du Dich, wenn 
Du Dir die Leute anschaust, die dort aktiv 
sind. Der Schweizer Psychologe C.G. Jung 
hat eine die Landschaft von Charakteren 
entworfen. Sie sind Archetypen: Bilder, 
die unsere Vorstellung leiten. Vielleicht 
erkennst Du jemanden wieder – sicherlich 
erkennst Du Dich.

Beginnen wir mit Held:innen. Sie kämpfen für 
das Gute. Kraft, Mut, aber auch Hilfsbereit-
schaft sind ihre Stärken. Liebende verführen 
mit Leidenschaft, vermitteln Geborgenheit, 

Magier:innen strotzen vor Kreativität und 
Idealismus. Ihre Energie lässt Träume wahr 
werden. Unschuldige strahlen Optimismus 
und Verlässlichkeit aus, ihr moralischer An-
spruch gibt Orientierung. Rebell:innen hinge-
gen leben aus dem Widerstand, der Provoka-
tion und dem Bewusstsein, anders zu sein als 
der Mainstream. 
Die Rolle von Narren ist wichtig für die Stim-
mung: Unterhaltsamkeit, Humor, Sympathie 
sind ihre Werte. Kein Vorstand kommt ohne 
Herrscher:innen aus. Sie übernehmen Ver-
antwortung, beschützen ihr Reich, zeigen 
aber auch Dominanz und Kontrolle. Für-
sorge, Mitgefühl und Hilfsbereitschaft sind 
die Stärken der Betreuer:innen. Sie verbin-
den perfekt Selbstlosigkeit und Egoismus. 
Entdecker:innen gehen eigene Wege, ihre 
Unabhängigkeit, ihre Abenteuerlust gibt Im-
pulse.
Schöpfer:innen bestechen durch Einfalls-
reichtum und Kreativität sowie den Drang, 
etwas schaffen zu wollen. Den nächsten Typ 
gibt es auch in Leitungsgremien als Mann und 
Frau: „Jedermann“ ist bodenständig, traditi-
onsbewusst und bescheiden und sollte nicht 
übersehen werden. Schließlich vereinen 
Weise analytisches Handeln und emotionale 
Intelligenz. Vertrauen und Bedachtsamkeit 
sind ihre Werte.

Wo hast Du Dich gefunden? 
(mehrfach ankreuzen möglich)

 Held:in

 Liebende:r

 Magier:in

 Unschuldige:r

 Rebell:in

 Narr:in

 Herscher:in

 Betreuer:in

 Entdecker:in

 Schöpfer:in

 Jedermann (m/w/d)

 Weise:r 

Aufgespießt

Liebe ELJler:innen,

ich bin Michael Stöhr, seit Juni der 
Neue in der Landesstelle der ELJ. Simo-
ne Ebner macht ein bisschen Pause, so-
lange bin ich für Euch da. Als Referent 
für Kommunikation und Medienpäda-
gogik freue ich mich auf Eure Anfragen 
zu Flyern oder Veröffentlichungen. 
Auch wenn Ihr Storys für Mistgabel, 
Instagram oder Facebook habt – immer 
her damit. 

Als Dorfkind bin ich mit einer Land-
jugendgruppe in Mittelfranken groß  
geworden. Maibaum, Altkleider-
sammlung, Weihnachtsbasar, Alten-
Nachmittage, Ausflüge… das alles hat 
mein Leben bereichert. Ich finde das 
Beste an der Evangelischen Landjugend 
ist: Jede:r darf mitmachen, so wie er 
und sie ist!

Zuletzt habe ich viele Jahre in der 
Stadt gelebt und gearbeitet. Tausend 
Möglichkeiten und Attraktionen – und 
doch hat immer etwas gefehlt. Jetzt 
bin ich zurück in der „Provinz“ und 
weiß: Ich bin innerlich immer Landei 
(Lokalheld?) geblieben und darauf kann 
ich auch stolz sein!

Ich bin gespannt, Euch kennenzulernen 
und mit Euch durchzustarten

Herzliche Grüße

Michael

Jede:r von uns vereint mehrere dieser Typen in sich. Für die Arbeit im ELJ-Landesvorstand sind alle 
wichtig. Erst die Verbindung und die Gemeinschaft bringen Power in das Gremium. 

Sicherlich passt Deine Typenmischung dazu – also engagier dich im LaVo!

Starke Typen - Unser aktueller Lavo: Sabine Groß (Vorsitzende), Michael Mößler (Vorsitzender), David Auernhammer, Felicia Höchs-
mann, Angelina Luger, Lea Pilhöfer (Beisitzer), Michael Dendorfer (BV-Vertreter Oberfranken/Opf.), Sara Endres (BV-Vertreterin 
Unterfranken), Benedikt Herzog (Landjugendpfarrer), Manfred Walter (Landessekretär)
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Film: Heldenreise mit Maibaum-Blues  
Maibaum trotz Corona – KV Weißenburg zeigt, wie es geht

Aufgegabelt: Aus den Regionen

(mw) Schon im  
zweiten Jahr müssen  
junge Menschen in  
bayerischen Dörfern auf  
eines ihrer wichtigsten  
und schönsten Erleb- 
nisse verzichten: Das  
Aufstellen des Maibaums.

Seit jeher sind die Tage und Nächte vor dem 
1. Mai gefüllt von gemeinsamer Arbeit und 
Ektase. Das Aussuchen, Fällen, Transportie-
ren, Schmücken, Verzieren, Bewachen und 
Aufstellen des Baums wird zum Raum für 
Identität und Gemeinschaft im Dorf, zum 
Ort von Initiation, Anerkennung, Rausch und 
dem Gefühl von Heimat. Hier bin ich, hier 
darf ich sein. 
Die Melancholie, die aus diesem Verzicht 
entsteht, hat der ELJ Kreisverband Weißen-
burg in einem Kurzfilm eingefangen und in 
Lachen verwandelt. Lachen ist Seelsorge. 
Lachen produziert Glückshormone, Dopamin 
zum Beispiel. Lachen verwandelt Melan-
cholie in Hoffnung. Die Seelsorge des ELJ-
Kreisverbands Weißenburg wirkt doppelt. Sie 
tröstet und weist den Weg.
„Wir schreiben das Jahr 2021. Ganz Bayern 
ist in festem Griff von Corona. Ganz Bayern? 
Nein! In Franken gibt es einen ELJ-Kreisver-
band, der sich trotzdem nicht unterkriegen 
lässt. Die stellen ihren Maibaum trotzdem 
auf.“ 
Wie sie das tun ist coranakonform, lustig 
und klug. Dreizehn Leute, ein Tretbulldog, 
eine Axt, ein Adventskranz und mehr als 

sechs Stunden Videoschnitt schaffen die  
Gewissheit: Landjugend ist, wenn’s trotzdem 
klappt, dokumentiert in fünf Minuten, drei-
zehn Sekunden Videofilm.
Der Weg junger Menschen zum Erwachsen-
werden ist eine Heldenreise, einer Suche mit 
vielen Herausforderungen. Wer zurückkehrt, 
ist um viele Erfahrungen reicher und kann 
davon erzählen. Die Helden des ELJ-Kreisver-
bands Weißenburg tun genau das. Sie haben 
sich dem Verzicht, den der Schutz vor Corona 
ihnen abverlangt, gestellt. Bewusst oder un-
bewusst sind sie ihrer Trauer begegnet. Sie 
haben das im Frühjahr 2021 weit verbreitete 
Gefühl der Ohnmacht überwunden. „Hoff-
nung ist die virtuelle Präsenz eines künftig 
Guten schon in der Gegenwart“ schreibt der 
Philosoph Hans Joas. Die Seele heilt, weil 
sich Hoffnung als präsent und wahr erweist. 
Die Helden des ELJ-Kreisverbands Weißen-
burg sind so zu Seelsorgern geworden.

Platz 1:  
Nennslingen braucht starke 
Nerven für den Freizeit-
park Geißelwind.

Preisübergabe Landesquiz   
Gewinnergruppen nehmen Preise in Empfang

(ms) - Landjugendpfarrer Ben Herzog war als Glücksfee in Bayern unterwegs und über-
reichte die Preise persönlich an die siegreichen Quiz-Teams.

Die ersten 3 Plätze sowie die lucky looser des Landesquiz freuten sich über Ihre Gewinne.Gelegt: Held Jonas hat den Maibaum mit 
Muskelkraft bezwungen!

Gezogen: Der Fendt-Tretbulldog befördert den Baum aus dem Gehölz.

Gestellt: Ein Dreier-Team stellt den prachtvollen Baum auf.

Zum Video:

https://www.elj.de/heldenreise-
mit-maibaum-blues/

Platz 2:  
Unterschwaningen  
relaxt auf einer Alpaca-
wanderung.

Platz 3:  
Gollhofen bildet sich weiter 
mit Karten für das Deutsche 
Museum.

lucky looser:  
Lehrberg trainiert seine 
Skills beim  
Wikingerschach.

Am 26.Juni 2021 wählte der Bezirk 
Unterfranken in Ermershausen eine neue 
Vorstandschaft. Danke für Euer Engage-
ment!

Neuer Bezirksvorstand für Unterfranken  
Eine lange Amtszeit geht zu Ende – eine Neue und Vielver-
sprechende beginnt

(lh) - Am 26.Juni 2021 wählte der Bezirk 
Unterfranken in seiner Bezirksversamm-
lung in Ermershausen eine neue Vorstand-
schaft.

Drückend warm und ohne Netz - so die 
Rahmenbedingungen der Bezirksversamm-
lung. Oder auch: voll guten Austauschs, 
mit offenem Ende und neuen Bekannt-
schaften.
Die ELJ Ermershausen öffnete der Bezirk-
sebene für einen Nachmittag ihren Raum. 
Vor allem die weit angereisten Oberal-
tertheimer kundschafteten mit Neugier 
die Gegebenheiten aus. Mit abstandswah-
renden Kennenlernspielen, einer inspirie-
renden Andacht vom Gemeindepfarrer Jan 
Lungfiel (Ermershausen) und verpflegt vom 
besten lokalen Pizzaservice haben die 12 
Teilnehmenden die lange Tagesordnung 
bestritten.
Spannendster Punkt: die Neuwahl des Be-
zirksvorstandes. Lange war der Tagesord-
nungspunkt vom „alten“ BV in unzähligen 
abendlichen Zoomsitzungen vorbereitet 
worden, denn die Bezirkseben ist ihnen 
wichtig:

„BV ist Netzwerken, dass sich die Gruppen 
untereinander kennen lernen und austau-
schen können.“

„Die ELJ und der BV stehen für mich für 
Gemeinsamkeit, Vernetzung, christliche 
Werte und Hilfsbereitschaft!“

Und schwups stehen vier Personen zur 
Wahl, die einstimmig von der Bezirks-
versammlung gewählt wurden. So stoßen 
zum Vorsitzenden aus Wiesenbronn, die 
1. Vorsitzende Sara Endres aus Oberal-
tertheim, der Kassier David Auernhammer 
aus Oberaltertheim und Sina Wilhelm aus 
Oberaltertheim als Schriftführerin.

Eine spannende Amtsperiode liegt vor 
den Vieren – wir wünschen ein gutes An-
kommen im Amt, eine spannende Zeit im 
Bezirk Unterfranken und Gottes Segen für 
ihre Zusammenarbeit!
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Aufgegabelt: Aus den Regionen

20 pickepackevolle Boote starteten auf 
der Altmühl.

Neuer Rekord im „Boote kentern“    
Kanutour beim Kreisverband Weißenburg

(rz) - Es ist normal,  
dass bei einer zünf- 
tigen Kanutour mit mehr  
als drei Booten irgendwann  
ein Boot kentert. Bei  
der diesjährigen Kanu- 
tour des Kreisverbandes  
Weißenburg war es aber schon zwei 
Meter nach dem Start soweit. Neuer 
Rekord!

Die Wahrscheinlichkeit war diesmal beson-
ders groß, weil besonders viele Boote ge-
braucht wurden. Nach der langen Corona-
zeit ohne besondere Aktivitäten hatten sich 
besonders viele ELJ-Gruppen angemeldet. 
So gingen fast 20 Kanus in Zimmern an den 
Start.
Und ein bisschen Wasser als Abkühlung war 
auch willkommen, denn das Wetter meinte 

es wieder mal sehr gut mit dem Kreisver-
band. Die Stimmung war dementsprechend 
ausgelassen. Dazu beigetragen hat sicher-
lich auch die reichliche Verpflegung, die die 
Kreisvorstandschaft spendiert hatte. 

Ich lauf um DEIN Leben (1)   
Virtueller Spendenlauf der ELJ Nennslingen in Eiseskälte

(ek) - Aufgrund der  
anhaltenden Corona  
Pandemie war bei uns  
natürlich auch das Land- 
jugendheim geschlos- 
sen und sämtliche  
Gruppenabende oder  
gemeinsame Aktionen fielen flach. Doch 
unterkriegen lassen wir uns nicht und 
somit haben wir dieses Jahr zum ersten 
Mal an einem virtuellen Spendenlauf 
teilgenommen.

Ich lauf um DEIN Leben, heißt die Aktion 
bei der jeder freiwillig spenden kann. Als 
Landjugend haben wir beschlossen mit un-
seren Mitgliedern teilzunehmen und für 
jeden erlaufenen Kilometer 1€ an die Ak-
tion zu spenden. 
Jede:r der/die sich angemeldet hat durf-
te am 13.02.2021 eine beliebige Strecke 
joggen oder spazieren gehen. Wichtig 
dabei war nur, dass die gelaufene Stecke 
irgendwie aufgenommen wurde und per 
Bild nachweisbar war. Was dann geschah 
konnte sich niemand ausdenken. 30 Läufe-

rinnen und Läufer haben sich am Samstag 
bei Eiseskälte nach draußen getraut und 
sind insgesamt ganze 341,6 km gelaufen.
Das sind im Schnitt 11,4 km pro Person. 
Egal ob Jogger, Spaziergänger oder auch 
ominöse Bierwanderer, alle waren draußen 
und sind bis an Ihre Grenzen gegangen, um 
so viele km wie möglich zusammenzubrin-
gen. Natürlich wurden unsere Läuferinnen 
und Läufer für die Anstrengung belohnt 
und Sie durften sich einzeln vor der Land-
jugend Ihr Siegerpaket abholen: ein kühles 
Blondes oder Weinschorle, was zum Na-
schen und eine Siegerurkunde.
Die Landjugend Nennslingen bedankt sich 
von ganzen Herzen bei allen Läuferinnen 
und Läufern und ist sehr, sehr stolz, 350€ 
an die Aktion „Ich lauf um DEIN Leben“ 
spenden zu dürfen (schlaue Leser merken: 
wir haben auf ne glatte Summe aufgerun-
det ;) ). Wir hoffen natürlich auch schnell 
wieder unser ELJ Heim öffnen zu dürfen, 
um dieses Event gebührend feiern zu kön-
nen :-) ! Bleibt alle gesund und lasst Euch 
in dieser schweren Zeit nicht unterkrie-
gen! Eure ELJ Nennslingen!

Die neue Vorstandschaft des KV Rothen-
burg.

Rekorde in Rothenburg     
Die besonderen KV Wahlen nach drei Jahren

(bb) - Der Kreisvor- 
stand Rothenburg  
wurde nach drei Jahren  
neu gewählt. Rekord: Bei  
der Veranstaltung in  
Diebach konnten gleich  
8 Beisitzer gefunden  
werden.

In der langen Geschichte des KV Rothenburg 
war noch nie eine Vorstandschaft drei Jahre 
im Amt. Diese Wahlperiode ergab sich durch 
die Corona Krise. Für das lange Engagement 
geht ein großes Dankeschön an alle KVler! 
Gerade in dieser Zeit ist der Einsatz für die 
ELJ besonders viel wert! 
Am ersten Augustsonntag wurde im Rahmen 
des traditionellen Kreisquiz dann neu ge-
wählt. Dürfen wir euch den neuen Vorstand 
vorstellen? 
Neuer Vorsitzender Nico Trump (Ortsgrup-
pe Erzberg), neue Vorsitzende Nora Jung 
(BV Mittelfranken), Stellvertreter Thomas 

May und Lena Reinhard (beide Ortsgruppe  
Windelsbach).
Rekordverdächtige acht Landjugendliche 
konnten als Beisitzer gewonnen werden: 
Joana Steinmüller (Rothenburg), Tom Elster 
(Erzberg), Fabian Prinz (Steinbach an der 
Holzecke), Linda Hertlein (Preuntsfelden), 
Florian Lieb (Diebach), Sophia Meyer (Dorn-
hausen), Friederike Bösener (Gallmersgar-
ten) und Franziska Rohn (Diebach). 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewählten! 
Viel Erfolg und Freunde in der nächsten – 
wieder zweijährigen - Amtszeit!
 

Auch der KV Neustadt machte Strecke für 
„Ich lauf um DEIN Leben“.

Ich lauf um DEIN Leben (2)   
Über 100 Läufer:innen aus dem Raum Neustadt

(bb) - Sich selber und  
gleichzeitig anderen  
etwas Gutes tun – Das ging  
mit der Aktion der ELJ  
Kreisvorstandschaft  
Neustadt. Sie luden  
zum digitalen Spenden- 
lauf für herzkranke Kinder der Uni Klinik 
Erlangen ein! 

Der Kreisverband spendete für jeden gelau-
fenen Kilometer seiner Mitglieder. Alle Läu-
fer zeichneten vom 23. bis 25. April 2021 die 
gelaufene Strecke auf einer Running App auf 
und schickten das Ergebnis an den KV. Alle 
hielten sich dabei an die aktuellen Corona 
Regelungen. 
Insgesamt kamen 881 km zusammen! Es be-
teiligten sich über 100 Läufer aus dem Raum 
Neustadt und darüber hinaus. WOW!!! 

Eine großartige Aktion - trotz aller Corona 
Einschränkungen! ELJ ist wenn´s trotzdem 
klappt! 
Herzlichen Dank an alle, die sich für die gute 
Sache auf den Weg gemacht haben! 

Der Gewinner-Maibaum aus Geislohe 
wurde per Los gewählt.

Gewinner der Maibaum-
aktion des KV Weißen-
burg  
ELJ Geislohe spendet ersten 
Preis an Kindergarten

(rz) - Die ELJ Geislohe  
hatte den Tretbulldog  
bei der Maibaumaktion des  
Kreisverbandes Weißenburg  
gewonnen. Der war als  
Preis ausgelobt, für alle  
Gruppen, die eine Mai- 
baumaktion in ihrem Dorf organisiert 
hatten.  

Der neue Vertrauenspfarrer des Kreisver-
bandes Weißenburg, Christoph Meißner aus 
Langenaltheim, durfte dann die Glücksfee 
spielen und den Tretbulldog verlosen.

Die glücklichen Gewinner beschlossen, ihn 
an den Kindergarten Neudorf weiter zu ge-
ben. Obwohl man natürlich auch als ELJ-
Gruppe viel Spaß mit so einem Tretbulldog 
haben könnte …

Die Kindergartenkinder aus Neudorf ha-
ben sich sehr über den Bulldog gefreut.

ELJ ist, wenń s 
trotzdem klappt   
Erstes Uffenheimer Online-
Kreisquiz

(bb) - Der ELJ Kreis- 
verband Uffenheim  
organisierte das erste  
online Kreisquiz der  
Region!  
Ein voller Erfolg! 

Die Corona Beschränkungen machten das 
geplante Open Air Kreisquiz im Mai 2021 
leider nicht möglich. Der KV Uffenheim 
veranstaltete deshalb am 07. Mai 2021 
einen online Rateabend für die Gruppen. 
Es war ein unglaubliches Feuerwerk aus 
technischen Möglichkeiten: eine eigene 
Homepage für den Abend, Livestream 
über twitch, aftershow-zoom-meeting 
und mehr. Ein Wahnsinn!
10 Teams waren zum Start angemeldet! 
Über den dritten Platz freut sich das Ra-
teteam „Wei(d)ter Peter“ aus Gollhofen. 
Die ELJ Auernhofen holte den zweiten 
Preis und gewonnen hat das „Team Tra-
bert“ aus Gollhofen. 
Ein großes DANKE geht an Stefan Schmidt 
und Lukas Schumann, die den unvergess-
lichen Abend möglich machten! 
Danke auch an das Korrektur Team! 

Kreisquiz Uffenheim Quizbögen:

Wer noch „Nachraten“ möchte, 
kann unter  
www.kreisquiz.kv-uffenheim.de 
mitmachen. Viel Spaß!
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Der Bezirksvorstand für Mittelfranken

Runde Sache beim Bezirksverband Mittelfranken    
Bezirksversammlung auf dem Kürbishof 

(bb) - Im Bezirksver- 
band Mittelfranken  
läuft es nach der Corona- 
Pause wieder rund: Ein  
leckerer Besuch auf  
dem Kürbishof und er- 
folgreiche Neuwahl. 

Die traditionelle mittelfränkische Bezirks-
versammlung fand heuer auf dem Kürbis-
hof Schnell in Kammerstein (Kreisverband 
Schwabach) statt. Über 20 ELJ-ler aus dem 
ganzen Bezirk waren gekommen um Interes-
santes über das besondere Gemüse zu erfah-
ren. Nach einer Führung über den Hof, konn-
ten wir Knabberkerne und eine Kürbislasagne 
probieren.
Im geschäftlichen Teil standen Wahlen an, 
die erfolgreich waren. Die Vorsitzenden 
sind Nora Jung (KV Rothenburg) und Michael  

Präger (KV Rothenburg). Als Kassier wurde 
Michael Singer aus dem KV Uffenheim ge-
wählt. Als Beisitzerin wurde Miriam Hader-
lein (KV Gunzenhausen) bestätigt. Neu im 
Team ist Eva Maurer aus dem KV Hesselberg. 
Herzlichen Glückwunsch und Danke für eu-
ren Einsatz in der ELJ! 
Die neuen BV-ler möchten die Gruppen bei 
Renovierungen mit einem Wettbewerb un-
terstützen. Für den Triesdorfer Johannitag 
ist eine Standaktion mit Popcorn Maschi-
ne angedacht - ELJ, wir lassen´s krachen. 
Außerdem steht der Ausflug auf dem Pro-
gramm... 
Wer das starke Team noch unterstützen 
möchte, ist jeder Zeit willkommen. Die 
nächsten Sitzungstermine erfahrt ihr bei Bir-
git Bruckner (birgit.bruckner@ej.de, 0170 
4061799)

175 Läufer:innen legte sich für den Spen-
denlauf ins Zeug.              (© Dunja Götz)

Landjugend läuft!    
Spendenlauf des Kreisverbands Nördlingen

(fr) - Mit dem Spenden- 
lauf für den Verein  
Glühwürmchen und für die  
Agrarberatung CAPA in  
Brasilien hat die Evan- 
gelische Landjugend  
viele Menschen wortwört- 
lich bewegt. 175 Läufer:innen haben zu-
sammengezählt sagenhafte 2000 Kilome-
ter zurückgelegt.

Quer durch alle Generationen sind Familien 
mit Kindern, Jugendliche und Ältere für den 
guten Zweck gelaufen – viele davon gleich 
zweimal. Dabei haben Teilnehmer bis aus 
Oxford und Brasilien mitgemacht. Schwer ins 
Zeug gelegt hatten sich die ELJ Gruppen in 
Deiningen, Ederheim, Heuberg und Nennslin-
gen und der Schützen- und Sportverein Au-
hausen, die jeweils knapp 20 Läufer aktiviert 
hatten. Als Anerkennung schenkt die AOK 
Krankenkasse Bayern jedem Teilnehmer ein 
Paar hochwertige Laufsocken.
„Wir sind restlos begeistert, dass so viele 
Menschen ein Zeichen der Solidarität mit 
Kindern und Familien in Not gezeigt haben!“ 
fasst Friedel Röttger zusammen.
Die Firmen Energie- und Automationstechnik 
Heinle, Fliesen Puffer, Kachelofen Bieber, 
Farben Kirchner, Erdgas Schwaben, die VPV 
Versicherung Generalagentur Kohl, die Ma-
rien Apotheke Wemding, das Ingenieurbü-
ro Johannes Ranzmeyer, der Schützen- und 
Sportverein Auhausen und verschiedene 
Privatpersonen hatten den Spendenlauf mit 
großzügigen Zuwendungen ausgestattet.  

Jeder gelaufene Kilometer wird in einen 
Euro zu Gunsten der beiden Hilfsorganisa-
tionen umgewandelt.
Der Verein Glühwürmchen e.V. unterstützt 
krebs-, schwerst- und chronisch kranke Kin-
der und deren Familien unbürokratisch in 
Form von Gesprächen, Beratung und finan-
ziellen Zuwendungen.
Das Centro de Apoio e Promoção da Agroe-
cologia (CAPA) hilft Kleinbauern im Bundes-
staat Paraná von Brasilien, sich eine Exis-
tenz aufzubauen. Die ELJ ist mit der CAPA 
seit langem partnerschaftlich verbunden.
„Wir freuen uns sehr, dass wir die wertvolle 
Arbeit dieser Organisationen unterstützen 
können und bedanken uns ganz herzlich 
bei allen Sponsoren und Teilnehmern!“ be-
tont Katharina Schmidt, Kreisvorsitzende 
der ELJ. Der ELJ-Kreisverband Nördlingen 
stockt den gespendeten Betrag mit Erlösen 
aus seiner Standaktion beim letzten Stadt-
mauerfest in Nördlingen um zusätzliche 
1000,- € auf.

Dem Aufruf aus Memmingen folgten 
zahlreiche Läufer:innen in Brasilien, so 
dass insgesamt ca. 5000 km zurückgelegt 
wurden!

Idee löst „Fit-Storm“ aus    
Spendenlauf im ELJ-Kreisverband Memmingen

(fr) - Über Monate  
waren im Bereich des  
Kreisverbands Memmingen  
Treffen in Präsenz nicht  
möglich. Aus dieser  
Not heraus entwickelte  
der Kreisvorstand eine  
Idee, die plötzlich zum echten „Renner“ 
wurde.

Mit einem Spendenlauf sollten sowohl ELJ-
Gruppen aktiviert als auch gemeinnützi-
ge Organisationen unterstützt werden. Als 
Spenden-Empfänger hatte sich der Kreisvor-
stand die Tafel Memmingen des katholischen 
Vereins für soziale Dienste in Memmingen 
und Unterallgäu e.V. (SKM) und die Kinder-
tagesstätte Creche Cantinho Amigo im Groß-
raum von Belo Horizonte ausgesucht. Mit der 
Kindertagesstätte in Brasilien verbindet die 
ELJ eine langjährige Partnerschaft.
Neben der ELJ-Region war auch die Evange-
lische Kirchengemeinde von Belo Horizonte 
eingeladen, mitzumachen. Besonders dort 
scheint die Aktion „einen Nerv getroffen 
zu haben“ so Gert Müller, Pfarrer im Ruhe-
stand aus Belo Horizonte. Sirlei Fernandez, 
Leiterin der Kindertagesstätte, hatte zu der 
Aktion via Internet eingeladen und wurde 
anschließend von Hunderten von Menschen 
angerufen: „Menschen, die ich nicht kenne, 
die aber an unsere Arbeit glauben. Es war 
verrückt!“
Spannend wurde es, als nach dem Lauf-Wo-
chenende Bilanz gezogen wurde. 80 Teilneh-
mer aus der ELJ hatten es auf 800 Kilometer 
gebracht. „Das ist ein super Ergebnis, mit 
dem wir nicht gerechnet haben!“ freut sich 
der Kreisvorsitzende Felix Bischof. Aber der 
Beitrag von 230 aktiven Sportlerinnen und 
Sportlern auf der brasilianischen Seite mit 
4200 Kilometern sprengte endgültig alle Er-
wartungen. Dort waren Einzelne bis zu vier 
Mal unterwegs oder brachten es auf unglaub-
liche 100 Kilometer.
„Wir sind überwältigt von dieser Resonanz 
und freuen uns sehr, dass so viele Menschen 

mit so viel Einsatz ein Zeichen der Solidarität 
für Kinder und Familien in Not gesetzt ha-
ben“ fasst Friedel Röttger, Jugendreferent 
der Evangelischen Landjugend, zusammen.
Der Spendenlauf hat gezeigt, dass es mit gu-
ten Ideen möglich ist, auch unter den Bedin-
gungen der Hygiene-Auflagen ein Lebenszei-
chen der Jugendarbeit zu zeigen.
Außerdem kommt der Spendenlauf zur 
rechten Zeit: Die Kindertagesstätte Creche 
Cantinho Amigo schafft für 40 Kinder im Vor-
schulalter ein Stück Normalität im Umfeld 
von Armut und Gewalt in einer der ärmsten 
Städte Brasiliens. Wegen den Auswirkungen 
der Pandemie auch auf die wirtschaftliche 
Lage von Staat und Gesellschaft in Brasilien 
haben die meisten Eltern der Kinder derzeit 
kein Einkommen und die finanzielle Lage der 
Einrichtung ist äußerst angespannt.
Bei der Tafel in Memmingen können Mitbür-
ger mit geringem Einkommen gegen ein sym-
bolisches Entgelt einwandfreie Lebensmittel 
erwerben. „Hier überwiegt die Dankbarkeit 
der Kunden, dass die Tafel trotz der Auflagen 
geöffnet ist.“ so Renate Frey, Ansprechpart-
nerin beim SKM.
Ziel ist, jeden gelaufenen Kilometer in ei-
nen Euro umzuwandeln. Der Kreisverband 
bekommt dabei bereits Unterstützung von 
seiner Ortsgruppe Volkratshofen und dem 
Bezirksverband Schwaben. 
Weitere Spender sind herzlich willkommen. 
Infos unter elj-memmingen-laufen@web.de

Baggern, Pritschen und Chillen – für alle war das Passende dabei.

Indiaca, Beachvolleyball und Chillen    
Sommerfest im Kreisverband Roth/Schwabach

(rz) - Das Wetter hatte  
es gut gemeint, beim  
Sport- und Spiel-Sommer- 
fest des Kreisverbandes  
Roth/Schwabach am  
Bolzplatz in Haag.  
Denn eigentlich war eine  
ziemlich hohe Regenwahrscheinlichkeit 
gemeldet. 

Aber das war der Kreisvorstandschaft egal 
und der Mut wurde belohnt.

Endlich mal wieder was für die Gruppen 
machen, war das Anliegen der Kreisvor-
standschaft. Was liegt im Sommer näher, 
als dafür raus zu gehen und eine gute Zeit 
zu haben. Also wurde ein lockeres Zusam-
menkommen mit verschiedenen Angebo-
ten organisiert.
Beachvolleyball, Fußball, Tischtennis, 
Wikingerschach, Indiaca oder einfach nur 
chillen – Jede:r konnte den Tag bei Son-
nenschein genießen.
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Die Gruppen-Vorstände wurden als Dank mit Leckereien aus dem Smoker verwöhnt.

Besonderes Danke in besonderen Zeiten    
KV Uffenheim lud zum „Vorstände-Essen“

(bb) - Im Kreisverband  
Uffenheim ist es schöne  
Tradition die Engagierten in  
den Gruppen einmal im Jahr  
zum Essen einzuladen. Als  
kleines Dankeschön für ihren  
Einsatz in der ELJ.  

In diesem besonderen Corona Jahr durfte 
es etwas Besonderes sein. Die Vorsitzenden 
durften Leckereien aus dem Smoker genie-
ßen. Um 11 Uhr wurde mit dem smoken be-

gonnen und um 19.30 Uhr wurde gegessen. 
Spareribs, Bürgermeister-Stück und Pulled 
Pork, Maiskolben, Pommes und Salat … mit 
Freigetränken. Ein Traum für alle Grill Fans. 
Es war ein schöner Abend im Corona kon-
formen Kreis von knapp 30 Personen. Ein 
großes „Danke“ ans Vorbereitungsteam Oe-
sterer! 
Lust drauf beim nächsten Mal dabei zu sein? 
Im Herbst sind Wahlen für die Kreisvor-
standschaft Uffenheim. Mehr Infos gibt´s 
bei birgit.bruckner@elj.de 

Der Kreisvorstand Roth-Hilpoltstein 
konnte sich auf die Spendenbereitschaft 
seiner Ortsgruppen verlassen.

2000  € für Hochwasserhilfe    
Kreisverband Roth/Hilpoltstein spendet für die Opfer der Flut-
katastrophe

(rz) - „Da muss man  
doch was machen“,  
war die Einschätzung der  
Kreisvorstandschaft im  
Kreisverband Roth/ 
Hilpoltstein. Auf der  
Kreissitzung kurz nach  
der Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz 
und Nordrhein-Westfalen wollten die 
Verantwortlichen dazu beitragen, dass 
den Menschen in den betroffenen Ge-
bieten geholfen wird. 

Die Kreisvorstandschaft beschloss spontan 
500  € für die Flutopfer zu spenden. Gleich-
zeitig riefen sie ihre Ortsgruppen auf, sich an 
der Aktion zu beteiligen.
Die ELJ-Gruppen machten alle spontan 
bei der Spendenaktion mit. Sie sammelten 
in ihren Dörfern und spendeten von ihrer 
Gruppenkasse. Schließlich kamen von der 
ELJ-Landersdorf 100  €, der ELJ-Alfershausen 
300  €, der ELJ-Sulzkirchen 250  €, der ELJ-
Reichersdorf 400  € und von der ELJ-Eysölden 
400  € für den guten Zweck zusammen.
Die Kreisvorstandschaft rundete die Summe 
auf stolze 2000  € auf, die den Geschädigten 

in den Hochwassergebieten zugutekommt.
„Wir sind von der Spendenbereitschaft in den 
Dörfern ganz begeistert und freuen uns, dass 
alle fünf Landjugendgruppen so viel Solidari-
tät gezeigt haben“ meinte Laura Porzner von 
der ELJ-Kreisvorstandschaft.
Das Geld spendet die Evangelische Landju-
gend an die „Aktion Deutschland hilft“ und 
auch an die Spendenaktion „Hochwasserhilfe 
für Landwirte“ zu dem der Bayrische Bauern-
verband aufgerufen hat.

Die Teilnehmenden des Gruppenleiter-
Grundkurses 2021

Finale in Pappenheim     
Der Gruppenleiter-Grundkurs 2021 endete mit einem Wochen-
ende in Präsenz

(rz) - Was war das für  
eine besondere Erfah- 
rung. Wieder in Pappen- 
heim sein dürfen und  
wieder mal ein  
Seminar live und in  
Präsenz aller  
Teilnehmer:innen zu erleben. 

Der Gruppenleiter-Grundkurs 2021 war, 
durch Corona, als hybrider Kurs angelegt. 
Fünf virtuelle Treffen hatten im Frühjahr die 
Grundlagen für Gruppenleiter behandelt. Die 
Rolle der Gruppenleiter, die Analyse der ei-
genen Gruppe, Rechts- und Versicherungsfra-
gen, Gruppenpädagogik und Kommunikation. 
Als Highlight sollte bei einem Präsenztreffen 
auch das persönliche Miteinander ermöglicht 
werden. Zum Glück hat es tatsächlich ge-
klappt und der Kurs durfte, am ersten wieder 
geöffneten Wochenende des EBZ, in Pappen-
heim tagen.
Das Oberthema des Wochenendes war „Pro-
jekte in ELJ-Gruppen“.  Die Teilnehmer:innen 
erfuhren Grundsätzliches und auch viele 
Tipps und Tricks, die man beim Durchführen 
von Projekten beachten sollte. Da bei der 
ELJ die Praxis nie zu kurz kommt, sollten die 
Teilnehmer:innen gleich ein Projekt aus dem 
Boden stampfen: Von der ersten Idee, über 
die Planung, die Überwindung von Schwierig-
keiten bis hin zum Ausprobieren von einzel-
nen Einheiten.
„Welches Projekt wäre für eine ELJ-Gruppe 
attraktiv, wenn es nach der langen Pause 
wieder losgeht?“ Das war die Aufgabenstel-
lung nach der die Teilnehmer:innen ihre Pro-

jekte planen sollten. Gemeinschaft und Spaß 
waren die herausragenden Merkmale, die 
sich in allen Projektideen wiederfanden. 
Beim Konzept der Müllaktion „Abfall in den 
Abfall“ sollen alle motiviert werden, ihr Dorf 
in Ordnung zu bringen. Die Aktion „ELJ wit-
hout limits“ möchte spielend Gemeinschaft 
wieder aufleben lassen: Im ganzen Dorf 
werden mit anderen Vereinen Spielstatio-
nen aufgebaut. Alle dürfen mitmachen und 
miteinander feiern. Feiern stand auch im 
Mittelpunkt des dritten Projekts: Eine Coro-
na-Abschluss-Motto-Party, bei der die Beson-
derheiten der verrückten Pandemiezeit in 
einer Party verarbeitet werden.
Es war schon erstaunlich, wie schnell, kre-
ativ und kompetent die Teilnehmer:innen 
ihre Projekte auf den Weg brachten. Da man 
schon mal dabei war, organisierte die Grup-
pe am Sonntagvormittag ihren eigenen Werk-
stattgottesdienst.
Alle hatten sich ihr Gruppenleiterzertifikat, 
das sie am Ende des Wochenendes bekamen, 
redlich verdient.

Vorsichtige Annäherung war angesagt, beim ersten Präsenztreffen des ASA nach 
längerer Zeit.

Wiedersehen auf dem Bauernhof    
Agrarsozialer Arbeitskreis (ASA) auf Betriebsführung in  
Wassertrüdingen

(ps) - Es war das  
erste Treffen des  
Agrarsozialen Arbeits- 
kreises (ASA) Dinkelsbühl  
nach längerer Pause.  
Dementsprechend groß  
war die Freude der  
zahlreich erschienenen Mitglieder, sich 
wieder sehen zu können.  

Mit dabei waren der stellvertretende Krei-
sobmann des Bayerischen Bauernverbands 
(BBV) Richard Edelmann und Andrea Feuer-
stein vom ASA-Landesvorstand.
Zu der Betriebsführung mit agrarpolitischem 
Austausch hatten der Vorsitzende Friedrich 
Steinacker und sein Team vom Vorstand ein-
geladen. Johannes Maurer vom ASA stellte 
der Gruppe seinen Familienbetrieb am Stadt-
rand von Wassertrüdingen vor. Milchviehhal-
tung ist eines der zentralen Standbeine. Mit 
einer Biogasanlage und Fotovoltaik leistet 
der Betrieb einen Beitrag zur Erzeugung  

erneuerbarer Energie. Ein echter Hingucker 
ist die Milchtankstelle, deren Gebäude in 
Form einer überdimensionalen Milchkanne 
gestaltet ist. Hier können Kundinnen und Kun-
den frische Milch vom Bauernhof beziehen.
Richard Edelmann ging auf verschiedene 
Brennpunkte der Agrarpolitik ein. Jürgen  
Eisen, ASA-Mitglied und BBV-Mitarbeiter, 
warb für die derzeit laufende BBV-Mitglie-
derbefragung „Rolle vorwärts“. In ihrem 
Grußwort betonte Andrea Feuerstein, dass 
sich die Arbeit im ASA wandle, nachdem im-
mer weniger Mitglieder in der Landjugend 
tatsächlich noch aus einer aktiven Landwirt-
schaft stammen. Umso wichtiger sei es, mit 
Betriebsbesichtigungen die Zusammenhänge 
zwischen Nahrungserzeugung und Verbrau-
chern herzustellen.
Für alle Teilnehmenden war es ein entspann-
ter und angenehmer Vormittag. Es tat gut, 
sich wieder zu treffen und gemeinsame Zeit 
zu verbringen.
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Welche ELJ-Personality bist Du?    
Mit unserem Selbst-Test kannst du dich knallhart in eine 
Schublade stecken
(md) Wissenschaftliche Studien belegen: Wer sich freiwillig engagiert, hat Spaß dabei. 
Diese Erkenntnis ist uns als Mistgabelteam allerdings etwas dürftig, um zu erklären, 
weshalb so viele Menschen anderen ihre freie Zeit in der ELJ schenken. Checke deine 
Motivation und erfahre, was dich antreibt. 

Mache den Test und finde heraus, welcher ELJ-Typ in 
dir steckt.
Frage 1: Die nächste große ELJ-Feier will organisiert werden. Was machst Du?

Ich kümmere mich um Musik und Essen. 3

Ich komme dann, wenn die Feier läuft, später an die Bar. 1

Ich stürze mich sofort in die Planung und verteile Aufgaben. 4

Ich warte ab, was mir so aufgetragen wird. 2

Frage 2: In der Landjugend wird ausgiebig über die Programmplanung fürs nächste Halbjahr 

diskutiert

Ich warte ab, was mir so aufgetragen wird. 2

Ich bringe mich aktiv bei der Programmplanung ein, mir ist wichtig, dass ich 
meine Wünsche durchbekomme. 3

Ich moderiere die Diskussion und versuche alle Wünsche mit einfließen zu lassen. 4

Ich komm dann, wenn die Feier läuft, später an die Bar. 1

Frage 3: Warum engagierst du dich in der ELJ?

Weil meine Freunde auch in der ELJ sind. 3

Weil ich bei Netflix schon alle Serien durch habe. 2

Weil ich Spaß am Organisieren von Aktionen und Veranstaltungen habe. 4

Weil meine Eltern schon in der ELJ waren. 1

Frage 4: Du kommst an die Bar, welches Getränk bestellst du

Radler 3

Apfelschore 4

Wodka-Brause 1

Bier 2

Frage 5: Welche Eigenschaft beschreibt dich am Besten?

Aktiv 4

Sozial 1

Empathisch 3

Belastbar 2

DEINE PUNKTZAHL

Auswertung:
Zähle die Punkte deiner Antworten zusammen und schau, welche ELJ-Personality du bist!

0-5 Punkte	 TRESEN-FESTHALTER:IN				 

Du bist ein geselliger Landjugendliche/r, der durch seine positive 
Einstellung den anderen Jugendlichen Mut und Motivation gibt. Du 
schwingst keine großen Reden, du packst einfach an. Spaß gehört 
für dich auf jeden Fall mit dazu. Bei deinem Engagement triffst du 
auf Leute, die so ticken wie du. 

6-10 Punkte	 DIE ÜBERLEGTE / DER ÜBERLEGTE		

Dein Ehrenamt bei der ELJ ist für dich ein Geben und ein Nehmen. 
Du bringst dich ein und sammelst Erfahrungen. Wo sonst kann man 
Neues ausprobieren und erhält dafür noch so viel Dankbarkeit? Als 
Überzeugungstäter:in ist deine ideale Win-Win-Situation, wenn du 
mithilfst und dafür etwas Großartiges auf die Beine gestellt wird. 
Es ist dir sehr wichtig, dass du auch einen persönlichen Nutzen aus 
deinen Engagement ziehst. 

Gruppen leiten lernen    
Was passiert im (hybriden) Gruppenleiter-Grundkurs?

(rz) Die Collage ist die Analyse einer ELJ- 
Ortsgruppe. Im Rahmen des neuen 
Gruppenleiter-Grundkurses haben 
Teilnehmer:innen das Gruppenleben 
ihrer ELJ-Gruppe veranschaulicht. 

In Zeiten von Corona kann auch der Grup-
penleiter-Grundkurs nicht wie gewohnt 
stattfinden. Da es aber trotzdem viele 
motivierte Gruppenverantwortliche gibt, 
die in ihre Aufgabe hineinwachsen wollen, 
brauchte es ein neues Format dafür.
Die Verantwortlichen des ELJ-Schulungsan-
gebotes hatten sich deshalb ein hybrides 
Konzept für die Weiterbildung von Grup-
penverantwortlichen überlegt. So soll ne-
ben der Vermittlung von „Handwerkszeug“ 
für Gruppenleiter:innen auch dem Wunsch 
nach echter Gemeinschaft Rechnung getra-
gen werden.
Ein Teil der Schulung wurde in sechs abend-
lichen Online-Treffen abgehalten. Zum 
Glück war es im Sommer dann möglich, den 
Kurs mit einem Wochenende in Präsenz mit-
einander zu beschließen (siehe Bericht). 

Sich selbst und die eigene Gruppe besser 
einschätzen lernen und damit auch das 
Gruppenleben besser gestalten können, ist 
das Ziel des Kurses. Immer Praxisnah und 
lebendig: So ist der Anspruch der Organisa-
toren. Also wurden Themen der Gruppen-
leiterausbildung wie Gruppenpädagogik, 
Kommunikation, Leitung, Rechtliche Fra-
gen, Warm-Ups und die Analyse der eigenen 
Gruppe den neuen Gegebenheiten ange-
passt. Das dies gelungen ist, bestätigten die 
Teilnehmer:innen des ersten Kurses nach 
den Online-Einheiten.
Für viele Jugendliche ist die Zeit in der ELJ 
tatsächlich eine sehr wichtige Erfahrung in 
ihrem Leben. „Die Zeit deines Lebens“, wie 
es im Motto des Gruppenleiterkurses heißt. 
Die Übernahme von Verantwortung in die 
Gruppe bedeutet aber noch mehr: dass jun-
ge Leute lernen, über sich hinauszuwach-
sen.  Oder wie es die Macher des Grund-
kurses formuliert haben: „Die Mitarbeit in 
einer ELJ-Vorstandschaft kann das beste 
Praktikum eures Lebens sein“.

Interesse am Grundkurs? Wende dich an robert.zwingel@elj.de

11-15 Punkte 	 DIE MUTTI / DER PAPI				  

Alleine auf der Couch sitzen und Serien schauen: Ist nix für dich. Du 
bist gerne in Gesellschaft von Gleichgesinnten und knüpfst schnell 
neue Kontakte. Mit deiner Offenheit und deinem sozialen Wesen 
bringst du dich gerne in die Gruppe mit ein. Für dich ist es selbst-
verständlich, anderen Jugendlichen bei Problemen und Sorgen zu 
helfen, dabei blühst du auf. Der Dank und das Gefühl etwas Gutes 
getan zu haben, sind für dich Lohn genug. 

16-20 Punkte	  MACHER:IN					   

Du möchtest den ländlichen Raum und deine ELJ-Gruppe voranbrin-
gen. Das Ehrenamt ist für dich die perfekte Möglichkeit dafür. Als 
Macher:in bleibst du am Ball. Die ELJ gehört zu deinen Leben dazu 
und du bleibst sehr lange mit dabei. Es fällt dir schwer, von der ELJ 
loszulassen – du kannst dir ein Leben ohne Landjugend einfach nicht 
vorstellen!
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Gewinnspiel: Wie gut kennst du die ELJ?

Zeig dein Spezialwissen zur ELJ und 
starte durch. 
-	 Beantworte die Fragen des Kreuzworträtsels. 
-	 Trage die nummerierten Buchstaben in die Lösungsfelder 
	 ein.
-	 Schicke das Lösungswort an: michael.stoehr@elj.de*

1.	 Name der ELJ Verbandszeitschrift
2.	 Das größte ELJ-Entscheidungsgremium
3.	 Landjugendpfarrer (Nachname)
4.	 Förderverein der ELJ
5.	 Gute Seele in der ELJ-Landesstelle (Vorname)
6.	 Aktuelle ELJ-Aktion für mehr Mitglieder (2020-2022)
7.	 Die Abkürzung ELJ steht für…

2 Startersets für eine PET-Wasserrakete 
Der Bausatz enthält alles was man braucht: Kippsichere Startrampe, Auslösevorrichtung mit 3 Meter Bowdenzug, Luftpumpen-Anschluss, ein Satz 
großer aufsteckbarer Raketen-Flossen, Schaumstoff-Spitze und eine Rolle Spezial-Klebeband zur Befestigung der Spitze. 
Beim Durchstarten bitte Sicherheitshinweise beachten.

* Teilnahmeschluss ist der 21.11.2021. 

Der Gewinn wird unter allen Teilnehmern mit der richtigen Antwort ausgelost. Die Gewinner werden schriftlich oder per Mail benachrichtigt. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. Eine Barauszahlung der Gewinne ist ebenso wie der Rechtsweg ausge-
schlossen. Personenbezogene Daten werden nur für die Durchführung des Gewinnspiels erhoben und verwendet und ansonsten nicht an Dritte 
weitergegeben. Ausgenommen von der Teilnahme sind hauptamtliche Mitarbeiterinnen der Evangelischen Landjugend.

Zu gewinnen:

Schwierigkeitsgrad: 	 leicht 
Vorbereitungszeit: 	 20-30 Minuten
Für wieviel Personen: 	 2

ZUTATEN 
½ Kopf 	 Blattsalat
150 gr. 	 frische Champignons
Bund 	 Frühlingszwiebeln (ca. 5 Stück)
1 	 kleine Zwiebel
1 	 Karotte
3 	 Scheiben Brot
	 Olivenöl
	 Agavendicksaft

Für das Dressing:
5 EL 	 Olivenöl
2 EL 	 Zitronensaft
1 EL 	 dunkler Balsamicoessig
1 EL 	 Agavendicksaft
(Kräuter-)Salz und Pfeffer nach Belieben

ZUBEREITUNG
1. Den halben Salatkopf waschen und 

klein schneiden/zupfen. Anschließend 
in einer Schüssel zur Seite stellen. 

2. Zwiebeln in kleine Würfel schneiden, 
Frühlingszwiebeln und Pilze (auch den 
Stiel) in Scheiben schneiden. Die Brot-
scheiben würfeln. 

3. 1 EL Olivenöl in eine Pfanne geben und 
Zwiebeln darin glasig andünsten. Mit 
einer Prise Salz und einem großzügi-
gen Spritzer Agavendicksaft würzen. 
Die Pilze hinzugeben und bei mittlerer 
Hitze für 5 Minuten anbraten.

4. Währenddessen Karotte abwaschen und 
in kleine Streifen raspeln und in die 
Schüssel mit dem Salat hinzugeben. 
Wer es würziger mag, kann die Karot-
ten auch ein bisschen salzen. 

5. Die Brotwürfel nun zu den Pilzen in der 
Pfanne hinzugeben und beides anbra-
ten, bis es goldbraun ist. 

Felis-Feierabend-Salat

6. Währenddessen alle Zutaten für das 
Dressing miteinander vermischen und 
mit Salz und Pfeffer abschmecken. An-
schließend zur Schüssel mit Salat und 
Karotten dazugeben und alles vermen-
gen.

7. Zum Schluss noch die angebratenen 
Pilze, das Brot und die geschnittenen 
Frühlingszwieblen als Topping dazuge-
ben. Fertig ist der Salat, guten Appetit!

WAS ICH AN DIESEM REZEPT NACHHALTIG  
FINDE:
„Zum einen ist das Rezept komplett ve-
gan und viele der Zutaten sind regional 
vom Markt oder aus dem eigenen Garten 
erhältlich. Außerdem kann man alle Zu-
taten je nach Saison austauschen (z.B. 
Blattsalat ➔ Feldsalat, Karotten ➔ To-
maten, …).“

Felicia Höchsmann

Mach mit beim Kochbuch!

Schick dein Rezept mit Bild und Statement an:

friedel.roettger@elj.de

Macht bitte ein Foto von dem  
fertigen Gericht und wenn es dein  
Statement unterstützt ein Foto  
z.B. von der Herkunft der Zutaten  
(Garten, Bauernhof). 

Die Fotos bitte in  
druckfähiger Qualität  
(mind. 3 MB)
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Ausgebreitet: von Orten und Leuten

Getragen: Die kleine Johanna freut sich über Ihre liebevollen Eltern und tollen Geschwister.

Herzlich Willkommen, kleine Johanna!    
Landjugendpfarrer Ben Herzog hat Nachwuchs

(sen) - Da werden Hände sein, die Dich tragen und Arme, in denen Du sicher bist und 
Menschen, die Dir ohne Fragen zeigen, dass Du willkommen bist. 

Lieber Ben, wir gratulieren dir und deiner Familie von ganzem Herzen zur Geburt eurer Tochter 
Johanna. Für ihren Lebensweg wünschen wir ihr viel Glück und Gesundheit! Möge sie immer 
so lebensfroh und motivierend wie ihr Vater für die Landjugend sein und stets ein Lächeln auf 
den Lippen tragen!
Herzlich Willkommen auf der Welt, kleine Johanna!

Getraut: Herzlichen Glückwunsch, Lisa und Konstantin!                   © Christian Männer

Mit dem Fahrrad zur Trauung  
Lisa und Konstantin feiern Hochzeit

(fh) - Liebe Lisa, Lieber Konstantin, am 11. September habt ihr euch zusammen mit euren 
Freunden und Familie auf Fahrrädern auf den Weg gemacht, um euch im Rosengarten in 
Steinbach das Ja-Wort zu geben. Wir haben eure kirchliche Trauung bis tief in die Nacht 
in Oberaltertheim bei vielseitigem Essen und fetziger Musik von Chasing Pavements und 
Silvanarama gefeiert. 
Eure gemeinsame Zeit hat vor über 10 Jahren in der Länd in Oberaltertheim begonnen, 
seitdem habt ihr mit euren lebensfrohen Persönlichkeiten vielzählige Projekte der Länd und 
Landesebene bereichert. 
Wir wünschen euch für die gemeinsame Zukunft alles Liebe und möge euch das Glück stets 
begleiten. Behaltet eure offene Art bei und lasst uns beim nächsten Mal auf euch anstoßen!

Glücklich: Stefano und Patrick mit Hundedame Nala

Traumhochzeit mit Hund  
Patrick und Stefano haben geheiratet

(ls) - Unser ehemaliger Landesvorsitzender und BV Vertreter Schwaben Patrick Wolf 
hat am 29.07.2021 seinem Stefano das Ja-Wort gegeben.  

Die Sonne hat an dem Tag der standesamtlichen Trauung mit den beiden um die Wette ge-
strahlt und das bunte Nürnberg für sie leuchten lassen. Sie haben eine wunderschöne Trauung 
erleben dürfen, die sie sich nicht besser hätten wünschen können.
Wir gratulieren von ganzem Herzen und wünschen den Beiden eine wunderbare gemeinsame 
Zukunft!

Bierpreiserhöhung als gelebte Demokratie?!  
#MUTmacherwerden geht der Frage nach, ob und wie die ELJ 
Demokratie lebt.

(jk) - Von September 2020 bis Mai 2021 wurden ELJ Gruppen aus ganz Bayern befragt: 
„Wie lebt ihr ELJ?“. Die Antworten kamen von den Vorständen und Funktionsträgern 
ganz unverblümt. So auch zum Thema Bierpreiserhöhung.  

Zum gemütlichen Zusammensein in der ELJ-Gruppe gehört ein kühles Bier. Dazu ist es in vielen 
Gruppen üblich einen kleinen Obolus zu geben. Was passiert aber, wenn der Bierpreis erhöht 
werden soll? 
Hier die ELJ O-Töne:

Als Tipp für Konfliktlösung 

in Deiner ELJ: 

	Eine Idee einbringen

	 (z.B. in die Vorstandschaft); 

	diese besprechen, indem 

	 man die Fakten auf den 

	 Tisch legt. 

	Wenn man sich nicht einig 

	 wird, z.B. die Mitglieder-

	 versammlung einberufen und 

	nach Für-und-Wieder (geheim) 

	 abstimmen.

So geht gelebte Demokratie!



Mistgabel · Ausgabe 2/2021 11

Ausgebreitet: von Orten und Leuten

Du willst mehr wissen wie andere ELJ er-leben? Ob beim The-
ma Konflikte, Entscheidungsfindung, Anerkennung, Umgang 
miteinander? 

Gerne kommen wir in Deine ELJ-Gruppe und werden Dir/Euch spielerisch mit Quiz 
und mehr die spannenden Ergebnisse vorstellen. Natürlich wird ein Kaltgetränk nicht 
fehlen.

Kontakt: juergen.kricke@elj.de – 0170 403 6481

Geschmackssache: keine klaren Sieger bei der Weinprobe in Laubenzedel.

Weinprobe „PanEuropa“

Einen Tag später ging es direkt in Lauben-
zedel auf die feine Art weiter! Ehemaliger 
Landesvorstand Martin Dorner präsentierte 
in gemütlicher Abendatmosphäre die ver-
schiedensten Weine aus Europa. Die Mei-
nungen über den Besten gingen aber aus-
einander – die einen fanden den Weißwein 

besser, andere wiederum den Rotwein. 
Während viel gelacht und getrunken wurde, 
konnten alle noch etwas vom Weinkenner 
lernen. Über das Reifen in Fässern, das Öff-
nen von Flaschen mit Korken bis hin zu dem 
richtigen Genießen über die Zunge war alles 
dabei.

Gesellige Preise beim Online-Landesquiz    
Landesvorstand organisiert Gruppenabende für Plätze 4-10

(sen) - Im Frühjahr dieses Jahres stand 
das Landesquiz in der Landjugend auf 
dem Plan. Nur anders als geplant. Corona 
machte es möglich – das erste Online-
Landesquiz! Der Abend war mit insge-
samt 60 Gruppen ein voller Erfolg.

Aus diesem Grund hatte sich der Landesvor-
stand neue, coole Preise überlegt, die es mit 
etwas Glück zu gewinnen galt. 
Der erste Platz und damit ein Besuch in Gei-
selwind ging an die Gruppe Kaptain Balu und 
seine Crew aus der ELJ Nennslingen. Die 
Übergabe des Gutscheins erfolgte dann per-
sönlich am Gründertag (weitere Gewinner 
siehe S. 3). Nun heißt es, viel Spaß auf eurem 
gemeinsamen Ausflug!
Die Gruppen auf dem vierten bis zum zehn-
ten Platz durften sich einen Gruppenabend 
aussuchen, der vom LaVo organisiert wird. 
Aus diesem Grund begab sich der Landesvor-
stand auf eine kleine Reise durch das ELJ-
Land. 

Online-Verkostung sprengt 
kulinarische Grenzen
Bereits im April wurde mit einer Online-
Verkostung in Barthelmesaurach gestartet. 

Bei Eistee, der nach Spüli geschmeckt hat 
und Käse-Brokkoli-Terrinen wurde ein lusti-
ger Abend verbracht. Klarer Testsieger war 
aber dann doch die Marke Knorr, wobei Maggi 
den bissfestesten Brokkoli lieferte. Ebenfalls 
wurde auch über die wichtigen Fragen des 
Lebens diskutiert: Was kommt zuerst hinein? 
Die Milch oder das Pulver? Mit süßen Cookies 
klang der Abend aus, wobei Milka die le-
ckersten, aber gleichzeitig auch nach Butter 
schmeckenden präsentierte.

Na Mahlzeit: Käse-Brokkoli-Terrinen, Coo-
kies und Eistee wurden bei der Online-Ver-
testung in D´raurach (Barthelmesaurach) 
verglichen.

„Omas Fleischküchle bleiben die besten!“ war die Erkenntnis in Roth.

Gruppenabend mit Fleischküchla (auch vegan)    
Weiter ging die Reise zur ELJ Roth, die nicht 
nur ein Gruppenabend gewonnen hatte, 
sondern zusätzlich an der Landesversamm-
lung einen Grillabend sowie einen zweiten 
Gruppenabend abstauben konnten! Was 
bietet sich hier wohl Besonderes an, wenn 
nicht mal Burger-Pattys vom Grill – natür-
lich mit und ohne Fleisch. Obwohl das regi-
onale Rindersteak vom Edeka als Testsieger 

hervorging, muss trotzdem gesagt werden: 
„Fleischküchle von der Oma sind immer 
noch die Besten!“. Nachdem Ben fast das 
Haus mit dem Grill abgefackelt hatte, wur-
den auch noch Kartenspiele ausprobiert. 
Auch wenn hier keine wirkliche Abstimmung 
mehr erfolgte, dem Lachen nach hat das 
Spiel VERDAMMT NOCHMAL auf jeden Fall 
gesiegt. 

Vielen Dank, dass wir euch besuchen durften und kennenlernen konnten! Vielleicht sehen 
wir uns bei der einen oder anderen Veranstaltung mal wieder. Wir hatten viel Spaß an den 
gemeinsamen Abenden!

Kleine Füße – großes Glück!

Schön, dass du da bist, liebe Josefine! 
Simone Ebner freut sich über Nachwuchs

(sen) - Manchmal nehmen die kleinsten Dinge den größten Platz in unseren Herzen 
ein.  

Liebe Simi, wir freuen uns mit eurer Familie über die Ankunft eurer kleinen Tochter 
Josefine. Eure Zukunft soll viele gemeinsame, aufregende Erlebnisse mit sich bringen. 
Schön, dass du da bist, liebe Josefine! Viel Glück und Gesundheit soll dich auf deinem 
Lebensweg stets begleiten und deine Eltern dich zu jeder Zeit behüten!
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Letzte Fuhre

Pappenheim (mw) – Gemäß der Ordnung des ELJ-Landesverbands lädt 
der Landesvorstand alle Mitglieder, Delegierte und Gäste herzlich zur 
120. Landesversammlung ein.

Freitag, 25. bis Sonntag, 27. März 2022
im EBZ Pappenheim und digital

 
Tagesordnung

TOP 1 	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2 	 Protokoll der 119. Landesversammlung

TOP 3 	 Berichte (u. a. Landesvorstand, Arbeitskreise)

TOP 4 	 Ggf. Wahlen (u. a. Nachwahlen in Landesvorstand und  
	 Finanz- und Personalbeirat)

TOP 5 	 Anträge, u. a. Satzungsänderung: Selbständigkeit,  
	 Wechsel des Rechtsträgers

TOP 6 	 Sonstiges

Das Programm der Landesversammlung mit inhaltlichen Themen und 
Zeitplan wird rechtzeitig auf www.elj.de veröffentlicht. 

Wir freuen uns auf Euch!

Sabine Groß & Michael Mößler 
ELJ-Landesvorsitzende

Einladung  
zur 120. Landesversammlung
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Landesebene
25. – 27. März 2022 120. ELJ-Landesversammlung in Pappenheim 

(+ digtal)

10. – 13. April 2022 ELJ-Grundkurs in Pappenheim

21. – 23. Oktober 2022 121. ELJ-Landesversammlung in Pappenheim

17. – 19. März 2023 122. ELJ-Landesversammlung in Pappenheim

02. – 06. April 2023 ELJ-Grundkurs in Pappenheim

20. – 22. Oktober 2023 123. ELJ-Landesversammlung in Pappenheim

Plurability
#MUTmacherwerden: Demokratie leben in deiner ELJ

www.plurability.de

Bestelle Gruppenstunden – Wir liefern!
Lieferservice Denkanstoß: Essen, Theorie und Praxis verbinden - direkt bei 
dir vor Ort! 
Argumentationstraining: Weißwurst und Parolen im Wirtshaus deiner Wahl 
begegnen! 
Online-Trainings für deine ELJ.
NEU: „Demokratie in der ELJ“ Gruppeneinheit

KONTAKT: 
Juergen.Kricke@elj.de

Bezirksverband Mittelfranken
13. November 2021 Bezirksquiz Mittelfranken in Geslau
11. Dezember 2021 Weihnachtstrucker-Aktion KV Rothenburg und 

KV Uffenheim

KONTAKT: 
birgit.bruckner@elj.de / regina.wenning@elj.de / robert.zwingel@elj.de

Anmeldungen, Anfragen und Infos direkt bei den 
Referent:innen der Landesstelle und der Bezirksstellen.

Was steht an bei der ELJ? 
Termine der Evangelischen Landjugend

Bezirksverband Unterfranken
    Auf Anfrage

KONTAKT: 
laura.hoefling@elj.de

Bezirksverband Oberfranken-Oberpfalz
Jederzeit, nach Absprache mit eurer Ortsgruppe:
- Games an More – life goes online
- Escaperoom – Seid ihr Helden?

KONTAKT: 
juergen.kricke@elj.de / laura.hoefling@elj.de

Bezirksverband Schwaben
12. Dezember 2021 Waldweihnacht in Christgarten / 19:00 Uhr 

(KV Nördlingen)
4.-6. März 2022 Mitarbeiterwochenende Schopflohe 

(AK Kinderfreizeit Nördlingen)

11. April -2. Mai 2022 Besuch von der Partnerorganisation CAPA 
(Projekt Nachhaltigkeit und 
Ernährungssicherheit, AME)

KONTAKT: 
Friedel.roettger@elj.de


